
 

 
Stadt Geestland 

Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte Flächenkommune 
des Bundeslandes. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat rund 

32.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 Mitarbeiter. Bürgermeisterin ist Gabi Kasten. 

 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 

17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten dieses 

Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement bereits zwei Mal mit dem 
Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet. 
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Stadt Geestland feiert Fairtrade-Jubiläum 

Seit nunmehr zehn Jahren setzt sich Geestland als Fairtrade-Stadt für eine nachhaltige und 

gerechte Welt ein. Dieses besondere Jubiläum hat die Stadt vor kurzem mit rund 25 Unterstützern 

im Gemeindehaus der St.-Petri-Kirche in Langen gefeiert. Bei fair gehandeltem Kaffee und 

selbstgebackenem Kuchen blickten die Teilnehmenden auf ein bewegtes Jahrzehnt zurück. 

Im August 2014 hatte die ehemalige Stadt Langen als 277. Kommune in Deutschland den Titel 

Fairtrade-Town erhalten – eine Bezeichnung die die Stadt Geestland mit der Fusion am 1. Januar 

2015 übernommen hat. Damit ist Geestland Teil einer internationalen Bewegung mit 

ausgezeichneten Kommunen in über 30 Ländern. 

„In Deutschland halten rund 900 Städte und Gemeinden, Landkreise und Regionen die Fahne für 
gerechten Handel hoch“, betonte Steffen Tobias, Vorsitzender der Fairtrade-Steuerungsgruppe. 

„Ich bin stolz darauf, dass wir ein Teil davon sind und gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern ein Zeichen gegen Kinderarbeit und Lohndumping in der Dritten Welt setzen.“ 

Als Fairtrade-Stadt bietet Geestland beispielsweise fair gehandelten Kaffee und Saft in den 

Rathäusern an, zudem unterstützten Einzelhändler, Gastronomen, Vereine und Schulen die Idee 

des fairen Handels. Nicht zu vergessen: die Kirchen. So engagiert sich die St.-Petri-Kirche bereits 

seit mehreren Jahrzehnten für dieses Thema – und beteiligt sich am Weltladen in Bremerhaven. 

Geestlands Bürgermeisterin Gabi Kasten bedankte sich bei allen Unterstützern, insbesondere 

auch bei den Vertreterinnen und Vertretern der umliegenden Fairtrade-Kommunen wie 

Bremerhaven, Beverstedt oder Loxstedt, die die Jubiläumsfeier nutzten, um Geestland zum 

Jubiläum, aber auch zur erneuten Zertifizierung zu gratulieren: Die Stadt darf den Titel Fairtrade-

Town nun offiziell für weitere zwei Jahre tragen. „Ich freue mich sehr, dass wir Kommunen auch 
bei diesem wichtigen Thema zusammenarbeiten und gemeinsam ein Zeichen setzen“, so die 
Bürgermeisterin. 
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Foto: Freuen sich über die erneute Zertifizierung als Fairtrade-Stadt: Bürgermeisterin Gabi 

Kasten (Vierte von links) sowie Dana Hebener (von links), Sonja Thomas, Sabine Wohlers und 

Steffen Tobias von der Steuerungsgruppe. 
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